
Sehr geehrte Küsnachterinnen 
und Küsnachter
Da bin ich wieder!

Nun schreibe ich schon zum dritten Mal
ein Editorial für die Dorfpost und es
wird keineswegs leichter ein passendes
Thema zu finden.
Ich werde versuchen, zwei Themen, wel-
che mich immer wieder heimsuchen
oder in der Gesellschaft um mich herum
präsent sind, anzuschneiden.
Der April ist mein Editorial-Monat. Es ist
Februar und auch dieses Jahr befinde
ich mich in den Skiferien. Nutze zurzeit
einen Schlechtwettertag für das Grund-
gerüst der folgenden Zeilen.

Kinder und ihre iPads

Die herumtollenden Kinder machen es
nicht einfacher, aber der Alltagsstress ist
doch ein wenig entfernt. Dies verhilft
mir aber gerade zum ersten Thema:
Kinder im Restaurant mit iPad oder
Smartphones ist der billigste Babysitter
der Welt. Nun, Segen oder Fluch? Als ich
mich im Hotel herumsah, stellte ich fest,

dass diverse Kinder ein Tablet oder
Smartphone vor der Nase halten,
ebenso viele Erwachsene ohne Kinder
sich verhalten an diesem Anblick stör-
ten…
Meiner Meinung nach sind es aber auch
dieselben Erwachsenen, die sich daran
stören würden, wenn die Kinder herum-

toben oder gar laut sprechen und lachen
würden.

Früher durfte man mehr
«Kind» sein

Ich befürworte die Verwendung der
 Tablets usw. nicht unbedingt. Als Vater
von drei Kindern muss ich Ihnen aber
auch ganz ehrlich gestehen, dass es zwi-
schendurch für beide Seiten mal ganz
entspannend ist, mit dem Partner ein
Glas Wein zu geniessen. Ebenso denke
ich, dass von uns Erwachsenen die we-
nigsten im Kinderalter gerne stunden-
lang im Restaurant gesessen haben.
Ausserdem durfte man früher auch
noch mehr «Kind» sein als heute.

Von der Anfrage bis zum
Auftrag ist ein steiniger Weg

Mein zweites Thema betrifft die Ge-
schäftswelt, genauer gesagt die Arbeits-
beschaffung. 
Ich hatte im letzten Jahr diverse interes-
sante Gespräche mit Handwerkern und
Kunden, was meiner Meinung nach ein

paar Zeilen Wert ist. Gerne möchte ich
mal aufzeigen, wieviel Aufwand ein
Handwerker für einen Auftrag betreibt.
Eine Auftragsbeschaffung läuft meis-
tens so ab:
Man geht beim potentiellen Kunden
vorbei, um sich die Möglichkeiten anzu-
schauen, bespricht die ganze Arbeit und
erstellt dem Kunden eine verständliche
und unverbindliche Offerte. Diese wird
geprüft und allenfalls werden wunsch-
gemäss noch Änderungen vorgenom-
men.
Nach der zweiten Begehung vor Ort
 benötigt man entsprechende Muster -
flächen. Diese werden selbstverständ-
lich auf schnellstmöglichem Weg orga-
nisiert und gezeigt.

Gratis Leistungen sind noch
kein Problem

Bis zu diesem Zeitpunkt ist seitens
Kundschaft alles kostenlos!
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Parkettpflege Zürichsee

Pascal Schweingruber, Handwerker ob -
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«Chüsnachter Chinderfest»
26. Mai 2018

Für alle Wintermuffel und Kinderfans:
Ein Sommerfest, das Sie sich bereits
heute dick in die Agenda 2018 eintragen
sollten: Das «Chüsnachter Chinderfest»,
das jedes zweite Jahr am Küsnachter
Horn stattfindet, vom Gewerbeverein
Küsnacht organisiert, wird am 26.5.2018
wieder über die Bühne gehen. Das Fest-
gelände am See wird kurzerhand zum
Spiel- und Abenteuerparadies für Gross
und Klein. 
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Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

 vier 

  sind von hier.

www.elektro4.ch | 044 922 44 44

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch

Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch

«Gerne unterstütze ich Sie
bei der Erstellung
Ihrer Steuererklärung 2017.»

Persönliche Beratung
in Erbschafts- und Steuerfragen:

Marco Grob
Inhaber des Zürcher Notar-Patentes
ehemaliger Steuerkommissär des Kantonalen Steueramtes 

Fähnlibrunnenstrasse 3, Küsnacht, Telefon 044 991 30 88
mgrob@rsg-partners.ch www.rsg-partners.ch

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

S C H Ö N E  B Ä D E R

Alte Bergstrasse 91
8704 Herrliberg

Telefon 044 915 10 12
Fax 044 915 10 09

www.cocoonliving.ch

DP_2236

Bauunternehmung

Inhaber:
Stephan Rupper 

Polla AG
CH-8700 Küsnacht
CH-8123 Ebmatingen

044 982 30 40
polla.ch

Ihr Partner, auf den Sie 
bauen können.

Beratung. Ausführung.
Hoch- und Tiefbau
Umbau und Renovationen
Fassadenisolierungen

Rosenstrasse 8 | 8700 Küsnacht | Tel. 044 910 41 22 | rtvvonallmen@afra.ch

Fachberatung | Service | Reparaturen | HiFi | Digital - TV | Multimedia

          

       

         

          

        

  

           

        

         

        

   

       
     

      

                       

 

Leistungen · Bauberatungen · Umbauten/Renovationen · Neubau · Ausbau · Fassadenrenovationen ·
Verputzarbeiten · Umgebungsarbeiten · Abbrucharbeiten · Grabenarbeiten/Grabenloser Leitungsbau

Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch



Dies stellt für uns «Gewerbler» noch ab-
solut kein Problem dar! Das Problem
 beginnt erst damit, dass der Kunde nach
Offerten erhalt eine Gegenofferte ein-
holt, welche glücklicherweise 5% güns-
tiger ist.
Gegenofferten sind absolut legitim und
damit habe ich auch kein Problem. Ob
günstiger oder nicht, ich möchte einfach
aufzeigen, dass auch der geleistete Sup-
port einbezogen werden muss.
Die zweite Arbeitsbeschaffung ist, sich
für Ausschreibungen, Bauobjekte oder
weitere Arbeiten schriftlich oder telefo-
nisch zu bewerben, anzufragen, ob man
mitrechnen resp. mitofferieren darf.

Grosser Aufwand und dann
kein Auftrag

Bei einem solchen Objekt in Küsnacht
wurde ich telefonisch dazu ermutigt,

beim Investor vorstellig zu werden, da
die Baumanagementfirma sehr gerne
mit mir zusammenarbeiten würde. Also
ging ich spontan bei diesem Investor
vorbei. Dass ich ihn schon bei diversen
 Anlässen kennenlernen durfte, verein-
fachte es dies noch etwas.
Nach einem guten Gespräch, begleitet
von einem Espresso, versicherte er mir,
dass ich selbstverständlich mitrechnen
darf und er dies dem zuständigen Pro-
jektleiter mitteilt.

Ja, man ist enttäuscht

Umso erstaunter war ich, als mir der
Projektleiter mitteilte, dass die Arbeiten
bereits anderweitig vergeben wurden
und dies bevor mit dem Bau gestartet
wurde.
Gerne hätte ich bei diesem Bau die
 Plattenarbeiten ausgeführt, doch die
Enttäuschung über die Unehrlichkeit
war grösser als über die Absage, mein

Angebot einreichen zu dürfen. Es war
mir aber wieder eine Lehre, dass der
Grundsatz «ein Mann ein Wort» heute
nicht mehr zählt. Leider!

Wir wollen nicht klagen

Beim ersten Beispiel ist der effektive
Aufwand von der Offerte bis zur Auf-
tragsbestätigung immens höher als
beim zweiten Beispiel. Jedoch erhält
man bei privater Anfrage eindeutig
mehr Aufträge als bei öffentlichen Aus-
schreibungen. 
Bei der zweiten Art wird man oft «ange-
logen». Es geht hauptsächlich um den
Preis und es gibt vor allem in meiner
 Arbeitstätigkeit viele, die mit fragwür-
digen Methoden zu Aufträgen kommen.
Jedoch dürfen wir nicht jammern. In un-
serer Gegend wird nach wie vor sehr viel
gebaut und die Auftragsbücher der
wirklich guten Handwerker sind stark
belegt.

In Küsnacht zu arbeiten ist
eine Freude

Es ist mir täglich eine Freude, mit mei-
nen Mitarbeitern unseren Kunden
Freude an einem neuen Bad, Küche oder
ähnlichem zu bereiten. Dies geht allen
anderen Handwerkern in ihrem Ge-
werbe in Küsnacht ebenfalls so.
An dieser Stelle möchte ich auch noch
eine Zeile zum Bericht des Weihnachts -
znüni’s richtigstellen: Es wurde ge-
schrieben, dass unsere Gemeinde aus-
serkantonal Aufträge vergibt. Meiner
 Erfahrung nach trifft dies nicht zu. Mit
der Gemeinde Küsnacht pflegen wir
eine sehr gute Zusammenarbeit.
Ich hoffe, ich konnte Sie wieder einen
Moment aus dem Alltag entführen und
hoffe, auch nächstes Mal wieder etwas
zu finden, was ich schreiben darf. Auf
entsprechende Inputs freue ich mich.

Bis bald Pascal Schweingruber, Hand-
werkerobmann Gewerbeverein Küsnacht
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Fortsetzung von Seite 1

Schliesslich geht es Küsnacht sehr
gut und man ist sich in den meisten
 Fragen einig. So sind sich beim Thema
«Senkung des Steuerfusses» alle einig,
es ist gut, wie es ist. Auf die Fragen von
Schmidt, ob das Gewerbe nicht zu viel
bezahlt, finden Gemeinderäte und
 Gewerbler Ueli Schlumpf und Martin
Schneider unisono: «Klar, Steuern zah-
len ist mühsam, aber es muss einfach

sein. Ausserdem hat man mit einem
 eigenen Geschäft viele Möglichkeiten,
Steuern zu reduzieren – legal natürlich».
Schmidt lässt nicht locker und fragt, ob
man nicht den niedrigen Steuerfuss von
Kilchberg anpeilen sollte: Alle Teilneh-
mende einmal mehr: «Küsnacht ist viel
schöner als Kilchberg», da nehmen sie
auch einen minim höheren Steuerfuss
in Kauf. 

Dass ein Augenmerk vermehrt auf
die demografische Entwicklung in Küs-
nacht gelegt werden muss, leuchtet
auch allen ein: Küsnacht wird älter und
will länger zuhause bleiben, so der
Tenor. Für diese Entwicklung braucht es
natürlich Massnahmen. Weitere The-
men waren die Renovierung der KEK,

Einheitsgemeinde, bezahlbarer Wohn-
raum und die Dreifachturnhalle, zu der
Gemeindepräsident Markus Ernst sagte:
«Grundsätzlich unterstütze ich die
 Investitionen in unsere Sportinfrastruk-
tur. Leider treiben aber inbesondere die
Verbände mit ihren Normen die Kosten
oft unnötig in die Höhe. Das haben wir
beispielsweise beim Fallacher-Rasen so
erlebt. Offenere Haltungen der Ver-

bände würden den Vereinen und dem
Steuerzahler gleichzeitig helfen.» Ein
Thema, bei dem die Meinungen aus -
einandergehen würden, aber an diesem
Abend fehlte die Zeit, um über eine
 Dreifach turnhalle zu debattieren. Die 30
Sekunden, in denen sich jede Kandidatin
und jeder Kandidat präsentieren durfte,
brachten auch nicht neue Erkenntnisse,
alle scheinen sie verhandlungs sicher,
teamfähig und mit Küsnacht verbunden
zu sein. Knapp einen Monat vor den
Wahlen, sind sie wohl auch bereits
leicht angespannt und wollen mit ihrem
politischen Programm sich nicht mehr
aus dem Fenster lehnen.  

Beim Apéro danach ist die Stim-
mung gut und es wird dem einen oder
anderen Redner gratuliert oder noch
 Fragen gestellt. rew

Das Wahlpodium vom 26. März stand ganz im Zeichen der neuen
Kandidaten und ihren Ideen. Die Moderatorin, Journalistin Philippa
Schmidt, bemühte sich, eine spannende Diskussion zu gestalten,
doch blieb es bei den Bemühungen. Auch wenn die eine oder
 andere provokative Frage gestellt wurde, die Podiumsteilnehmer 
liessen sich nicht aus der Reserve locken, wieso sollten sie auch? 

Friede an der Front: Wahlpodium der GR-Kandidaten

Zehn der elf Kandidaten stellten sich den Fragen, nur Gemeideratskandidat Urs Esposito fehlte. Foto: Fabio Lüdi/«Küsnachter»

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    T

  

  

  
    

g, , 
d

Samstag

  

  

  
    

5.Mai
T

  

  

  
    gTaaagTTag

  

  

  
    

g
ffefffd oofreerdde
g

g

  

  

  
    neeenffe rüürTTüneenn

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    

  

  

  
    



Eigene Freiland Tulpen
Weisse Flaacher Spargeln

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr           
9–11.30/14–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr                 
Di und Do geschlossen

Im Dörfli  8700 Küsnacht  T/F 044 912 09 79
www.grimm-obst.ch

Martin Schneider
Ueli Schlumpf

sind und bleiben:
• gewerbefreundlich
• o&en für Neues
• bodenständig
• bürgernah
• und für Sie da

Der Gewerbeverein empfiehlt 
Ihnen unsere Gemeinderäte 
am 22. April zur Wiederwahl.

Herzlichen Dank.



An einem emotionalen Medien -
anlass Mitte März trat erstmals der bis
anhin namenlose Sponsor der Tobel -
brücke auf: Konrad Willi, der nach der
Begrüssung durch Gemeindepräsident

Markus Ernst und nach einem kurzen,
eher technischen, Intro von Ingenieur
Gisler, unter Tränen das Wort ergriff. Er
freue sich unglaublich über die Pläne
und hoffe, dass die Brücke der Küsnach-
ter Bevölkerung gefällt. Der 84-jährige
Willi, der die  Brücke als Andenken an
seine verstorbene Frau finanzieren
möchte, war jahrzehntelang in der Me-
tallbaubranche tätig, wo er auch selbst
Brücken plante und erstellte. Deshalb
war er auch in der ganzen Planungs-
phase mit dabei und gab den Ingenieu-
ren Inputs zu Konstruktion und
Aussehen der Brücke. Neben vielen
technischen Details ist es ihm zum Bei-
spiel ein Anliegen, dass zwei Kinderwä-
gen auf der 180 Meter langen Brücke
mühelos kreuzen können, folglich muss
sie eine Breite von 140 cm aufweisen. 

Konrad Willi freut sich, wenn mit
dieser Fussgängerverbindung das tren-
nende Küsnachter Tobel auf elegante
Art überwunden wird und sich damit
die Küsnachter Quartiere Allmend und
Itschnach einander näherkommen.

Ernst fügt an: «Dass sich genau auf
Höhe Brücke eine langgezogene unbe-
baute Fläche befindet, kommt nicht von
ungefähr. Schliesslich wollte man hier
einmal die rechtsufrige Höhenstrasse
durch den Wald bauen und hatte bereits
Vorbereitungen getroffen», zum Glück
kam’s nicht soweit. 

Mit der vorliegenden Teilrevision
des kommunalen Richtplans Verkehr
wird die raumplanerische Grundlage für
eine Fusswegverbindung in Form einer

eleganten Brücke über das Küsnachter
Tobel geschaffen. Die Fussgängerbrücke
soll die Ortsteile Itschnach und Allmend
auf der Höhe des Schübelweihers mit-
einander verbinden. Da Konrad Willi die
gesamte Finanzierung der Brücke über-
nimmt, entstehen für die Gemeinde
 lediglich die Kosten für den Betrieb und
Unterhalt der Brücke in der Höhe von
etwa Fr. 15’000.– pro Jahr. Dazu Ernst: «In
 welcher Gemeinde wird ein solch tolles
Projekt einfach von einer Privatperson
übernommen? Ich bin Herrn Willi sehr
dankbar.»

Das Projekt des Ingenieur- und Pla-
nungsbüros Basler & Hofmann AG aus
Zürich sieht eine Spannbandbrücke mit
einer Spannweite von rund 180 Metern
vor. Das Querprofil der Brücke besteht
aus einem U-förmigen Rahmen aus
 feuerverzinkten Stahlprofilen (Metall-
konstruktion). Sofern die Küsnachter
Bevölke rung dem Projekt zustimmt und
keine anderen Unterbrechungen auftre-
ten, sollte die Brücke im November 2019
eingeweiht werden. 

Die Zugangswege seitens Schübel-
weiher und Allmend werden aufgewer-
tet und baulich angepasst. Damit ist die
Brücke auch für Personen im Rollstuhl
und mit Kinderwagen zugänglich. Dass
sich die Küsnachter über eine Fuss -
gängerbrücke freuen, sind Ernst, Willi
und Tiefbauvorsteher Walter Matti
überzeugt. Der Politische Themenabend
vom 9. April 2018 bietete Küsnachterin-
nen und Küsnachtern die Gelegenheit,
sich über das Gemeindeversammlungs -
geschäft zu informieren. rew
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Küsnachter Tobelbrücke: Der Sponsor
zeigt sich

So wird die moderne Fussgängerbrücke aussehen.

Gemeindepräsident Markus Ernst, Kon-
rad Willi und Tiefbauvorsteher Walter
Matti stehen für das Projekt ein. 

Die Küsnachter Bevölkerung stimmt an der Gemeindeversammlung
vom 18. Juni 2018 über eine Revision des kommunalen Verkehrs-
richtplans ab. Konrad Willi hofft auf eine Zustimmung der Küsnach-
terinnen und Küsnachter. Mit seiner privaten Spende könnte dann
eine Hängebrücke über das Küsnachter Tobel realisiert werden. 
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Im Stübli des Ochsens, bei Wasser,
Wein und Chips wird heftig diskutiert.
Einige sind bereit, Budget für Digitalisie-
rungsprojekte in die Hand zu nehmen,
andere wehren sich vehement dagegen.
Das macht es Eugster und Simone Delay,
Eventorganisatorin des Gewerbevereins
und Geschäftsführerin der Drogerie Par-
fümerie Küsnacht, natürlich schwierig,
ihre guten Vorschläge durchzusetzen.
Durchgeführt werden schliess lich nur
die Ideen, welche die Mehrheit der An-
wesenden befürworten. 

Bewährtes weiter ausbauen

Eine Aktion, die einstimmig ange-
nommen wird, ist das «Umgarnen» der
Neuzuzüger am Willkommensapéro
oder gar per Postsendung. Delay sagt
dazu: «Es ist wichtig, dass wir die Neu -
zuzüger informieren können, was in
ihrem Dorf alles angeboten wird.» Eine
der Massnahmen, welche Simone Delay
und Andreas Eugster mit einer Arbeits-
gruppe von zwölf Detaillisten ausge -
arbeitet haben. Dies aufgrund verschie-
de nen Wünschen und Ideen der Detail-

listen. Ein weiterer Vorschlag ist eine
neue Einkaufstasche, die ein wenig
 attraktiver, als die letztjährige, rote Küs-
nachter Einkaufstasche daherkommen
soll. So viel sei verraten: Ein Foto von
Küsnacht wird die Tasche zieren, sowie
der neukreierte Slogan: «Küsnacht: Treff -
punkt mit Herz». 

Digitales Gutscheinsystem

Viel Herzblut beweisen Delay und
Eugster bei der Projektpräsentation zu
einem digitalen Gutscheinsystem mit
einem gemeinsamen Auftritt im Inter-
net. Dieses Projekt ist nicht in zwei
 Sätzen erklärt und die Detaillisten sind
zuerst skeptisch. Aber allen leuchtet ein,
dass sie etwas für die Zukunft, also auch
für die  Digitalisierung ihres Business’,
machen müssen. Der Kostenpunkt von
80 Franken pro Monat für jedes Ge-
schäft ist überschaubar und schlussend-
lich überzeugt Delay die Anwesenden.
Das Projekt wird unter gewissen Bedin-
gungen umgesetzt. 

Küsnacht: Treffpunkt 
mit Herz

Die Schwierigkeit, die Detaillisten-
obmann Eugster hat, wenn es um Inves-
tieren am richtigen Ort und zur
richtigen Zeit geht, liegen an diesem
Abend auf der Hand: Wenn man das
Dorf gemeinsam attraktiver machen
will, müssen alle am selben Strick zie-
hen. Da aber nur ein Teil der Geschäfte
im Gewerbeverein sind, aber eine Mass-
nahme wie eine Buswerbung «Küs-
nacht: Treffpunkt mit Herz» für alle
Detaillisten Werbung ist, fühlen sich
diejenigen, die bezahlen hintergangen.
Auf der anderen Seite ist auch allen klar,
dass man gemeinsam stärker ist und als
Ganzes – eben als Dorf zum Posten und

sich Treffen – wahrgenommen werden
will. Zudem kommt hinzu, dass die
 Geschäfte völlig unterschiedlich weit
sind im Digitalisierungsprozess. Einige
haben einen top modernen Auftritt im
Internet, ein digitalisiertes Bestell -
system und vielleicht sogar einen Web-
shop. Andere haben gar nichts. Diesen
Spagat zu schaffen und alle in eine
 florierende Zukunft zu führen, ist natür-
lich eine schwierige Aufgabe für alle
 Beteiligten. 

Gewerbeverein wird auch
digitaler

Neben den vielen kreativen Projek-
ten, die präsentiert werden, gibt es noch
eine sehr erfreuliche Diskussion zum
Wochenmarkt, der diese Saison jeden
Freitag auf dem Dorfplatz stattfindet.
Alle Anwesenden sind gewillt, diesen zu
vergrössern, um mehr Kundschaft nach
Küsnacht zu locken. Die wenigen
Stände, die jetzt bestehen, sind zwar
schon ein guter Anfang, doch wenn das
Sortiment noch erweitert werden
könnte, wäre das für alle einen Gewinn.
Aber keine Angst, der Wochenmarkt
wird nicht «digitalisiert», höchstens in
Form von tollen Fotos auf dem Face-
book-Profil des Gewerbevereins, der
bald schon regelmässig über den Detail-
handel und das Gewerbe informieren
wird. Regula Wegmann

• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service

Viele Küsnachter Detaillisten aus allen Branchen trafen sich am 
21. März, um die Zukunft des Detailhandels in Küsnacht zu bespre-
chen. Gewerbeverein-Detaillistenobmann Andreas Eugster von der
Augenoptik Gottheil AG berief die Sitzung ein. Neben verschiedenen
Abstimmungen um zukunftsträchtigen Marketing projekte, wurden
neue Ideen gewälzt und über die Digitalisierung gesprochen. 

Detaillisten: Mit oder gegen das Internet? 

Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

Andreas Eugster, Detaillistenobmann,
 erklärt, warum gewisse Massnahmen
notwendig sind, sodass nicht das ganze
Dorf nur noch online einkaufen geht.
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Das Museum Haus C.G. Jung ist eine
Erinnerungsstätte von einzigartiger
Ausstrahlung. Gebäude und Garten -
anlage tragen die unverwechselbare

Handschrift von C.G. Jung und spiegeln
wichtige Aspekte seiner Persönlichkeit.
Das Haus mit seinen repräsentativ ge-
stalteten Räumlichkeiten – den Wohn-
und Arbeitszimmern – und den ver-
träumten Winkeln im Garten soll künf-
tig einer interessierten Öffentlichkeit
das Leben von C.G. Jung und seiner
 Familie näherbringen. Mit diesem Be-
streben wurde von der Stiftung C.G.
Jung Küsnacht ein «kleines, aber feines
Museum» eingerichtet. 

Dauerausstellung 
und Sonderausstellungen

Ab 3. April können angemeldete
Personen das Anwesen in Küsnacht –
das sich sowohl als Gelehrtenhaus wie
auch als Wohnmuseum versteht – im
Rahmen von Führungen besuchen. Die
Dauerausstellung zeigt den Alltag der
Familie Jung sowie die Arbeits- und
 Studienräume von C.G. Jung. Unter dem
Thema «HÜTE – eine kleine Anthologie
aus dem Jung’schen Familienarchiv» ist
in einer Sonderausstellung die Vielfalt

der Wirkungsbereiche, Tätigkeiten und
Interessen des Gelehrten aufbereitet.
Damit wird die Möglichkeit gegeben, 
als «Gast bei C.G. und Emma Jung-
Rauschenbach» deren Arbeits- und Fa-
milienleben nachzuempfinden. So soll
das Haus zu einer Stätte der Begegnung

und des Austausches im Geiste von C.G.
Jung werden. e

Öffnungszeiten: Dienstag 10 bis 13 Uhr 
Donnerstag 10 bis 17 Uhr, Samstag 10 bis 
13 Uhr. Interessierte Besucher können sich
online auf der Website des Museums
anmelden. www.cgjunghaus.ch, Haus C.G.
Jung, Seestrasse 228, 8700 Küsnacht

Das Haus C.G. Jung öffnet seine Tore
Im ehemaligen Wohnsitz der Familie Carl Gustav und Emma 
Jung-Rauschenbach in Küsnacht konnte nach langer Vorbereitungs-
zeit ein Museum eingerichtet werden. Hier lebte und wirkte 
C.G. Jung, der Begründer der Analytischen Psychologie. Seit April
steht das Museum Haus C.G. Jung offen für interessierte Besucher,
die das Haus auf Anmeldung im Rahmen einer Führung besichtigen
können. 

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2018 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

Mir wünsched allne
es schöns 6i-Lüüte.

En Guete mit eusne
Wegge & Bööggli!

Allmendstrasse 4
8700 Küsnacht

Telefon 044 910 42 75

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

Das Museum im C.G. Jung Haus soll den Besuchern das Alltagsleben der Familie Jung
näherbringen.

C.G. Jung war einer der grossen Psycho-
logen seiner Zeit. Ein speziell intimes
Gefühl, sich nun in seinen vier Wänden
«frei» bewegen zu dürfen. 



Dorfpost  347/11. April 2018 • www.gv-kuesnacht.ch8

Am 2. März 2018 konnten die Schüt-
zen des Feldschützenvereins Forch ihre
146. Generalversammlung durchführen.
Unsere Gastgeber, das neue Wirteehe-
paar in der Schützenstube, läuteten den
Abend mit einem feinen Essen ein und
um 20.15 Uhr begann die GV.

Intensives Jahresprogramm
und das Morgartenschiessen

Das Jahresprogramm 2017 hatte es
in sich, waren die Schützen doch fast an
allen möglichen Wochenenden unter-
wegs und erzielten nicht selten Spitzen-
resultate. Vieles ging aus dem aus -
führlichen Jahresbericht von Präsident
Erich Fenner hervor und spezielle Er-
wähnung fand das Zuger Kant. Schüt-
zenfest wo zwei Schützen mit je 92
Punkten brillieren konnten. Auch am
Feldschiessen wie auch am oblig. Bun-
desprogramm durften Teilnehmer -
steigerungen (+9/+25) gegenüber 2016
verzeichnet werden. 

Einer der alljährlichen Höhepunkte
ist sicher das Morgartenschiessen, wel-
ches immer am 15. November stattfin-
det und durch Ernst Wyder gesponsert
wird. An dieser Stelle unseren herzlichen
Dank. Der von Hans-Peter Amrein ge-
sponserter Wanderpreis ging knapp vor
Hans Schulthess an Erich Fenner. 

Der letztjährige Grossanlass, orga-
nisiert von den Feldschützen zusammen
mit der SVP Sektion Küsnacht, war das
35. Kantonale SVP-Schiessen, an wel-
chem fast 400 Schützen in der Anlage
im Holletsmoos begrüsst werden konn-
ten.

Zweikampf entschied die
Vereinsjahresmeisterschaft

Die Jahresmeisterschaft um den be-
gehrten Vereinswanderpreis wurde tat-
sächlich erst mit dem letzten Schuss
enschieden. In einem Kopf-an-Kopf-Ren-
nen zwischen Martin Schneider und
Hans Schulthess entschied am Schluss,

über das ganze Jahr betrachtet, wahr-
scheinlich der Zufall. Die 90.471 Punkte
von Hans Schulthess, gewertet werden
von 14 Anlässen die zehn Besten, waren
um sage und schreibe 12 Hundertstel zu
wenig. Martin Schneider war der glück-
liche Sieger mit 90.483 Punkte. Seine
letzte Passe, im letzten Schiessen mit 96

Zählern, war schlussendlich entschei-
dend.

Zwei Kantonale und ein
150-Jahr-Jubiläum

Der Ausblick ins 2018 beinhaltet
wiederum ein sehr aktives Programm.
Die «Schützen vom Berg» besuchen mit
dem Zürcher und dem Thurgauer Kan-
tonalen immerhin zwei Grossanlässe.
Nebst dem Schiessbetrieb steht aber
auch die Papiersammlung und das
 Bestuhlen der HesliHalle für die Ge-
meindeversammlung fix im Jahrespro-
gramm. Abgeschlossen wird das Jahr
traditionell mit dem Bächteli-Schiessen
in Rafz und dem anschliessenden Metz-
geten-Schmaus, an dem die Beteiligung
meist fast 100%ig, plus Gäste, ist!

Zum Schluss der Versamlung ent-
schieden die Mitglieder, dass das 150-
Jahr-Jubiläum, welches im 2022 soweit
ist, zusammen mit dem Forchschiessen
kombiniert gefeiert werden soll. e

GV der Feldschützen Forch, erstmals
mit Martin Schneider als Vereinsmeister

Das Objekt der Begierde, der Wanderpreis
des Vereinsmeisters der Feldschützen
Forch.

Unser Haus. Unsere Bank.e BanknserU e Banke BanknserU .e Bank
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inanziell besen und fingerbrv

eizeit roll die Ftimmungsv
ehoens aufgtinanziell bes -

er Hypoben sein. Mit unser
as   tützen wir Sie umf   fassend und begserunt

tig.isen Sie langfrt

atung arberhekter Hypo
leiassend und beg -



Dorfpost  347/11. April 2018 • www.gv-kuesnacht.ch 9

In gewissen Situationen mag
Bauchgefühl durchaus nützlich sein.
Aber es basiert weder auf gesicherten
Fakten noch auf handfesten Argumen-
ten – besonders bei komplexen Themen.
Das gilt speziell im Umfeld von Geld -
anlagen, wo ein Entscheid über kurz
oder lang ungeahnte Folgen haben kann.
Mit Vorteil sollte man darum als Anle-
ger ausgewiesene Experten  hinzuzie-
hen, die die Märkte, ihr Umfeld und ihre
Gesetzmässigkeiten kennen, lange Er-
fahrung mitbringen, mit professio nellen

Systemen arbeiten und wissen, wann
man investiert oder wann man sich bes-
ser aus einer Anlage zurückzieht.

Experten treffen gemeinsam
Anlageentscheidungen

Genau dieses Expertenwissen ist
die Stärke der neuen Anlagewelt der
Zürcher Kantonalbank. Bankeigene
 Spezialisten richten die Anlagen der
Kunden strategiegerecht aus und pas-
sen sie optimal an die aktuelle Markt -
situation an, um Potenziale zu er-
schliessen und Risiken zu reduzieren.
Wer sich ein ganzheitliches Bild ver-
schaffen und alle relevanten Faktoren

berücksichtigen will, muss zwingend
verschiedene Perspektiven einnehmen.
Nur so lassen sich  Finanzmärkte syste-
matisch verfolgen, Trends rechtzeitig er-
kennen und die bestmöglichen Anlage-
empfehlungen definieren, unter Berück-
sichtigung eines optimalen Verhältnis-
ses von  Risiko und Rendite. Das
Investment-Komitee setzt sich aus Fach-
experten  unterschiedlicher Teams zu-
sammen, die systematisch relevante
Informationen sammeln, vertieft analy-
sieren und sich regelmässig untereinan-
der austauschen. Dazu gehören Öko-
nomen,  Mathematiker und Physiker
ebenso wie Analysten und Portfolioma-
nager.  Monatlich oder ad-hoc bei wich-
tigen Marktereignissen analysiert und
debattiert das Investment-Board ge-
meinsam die aktuelle Lage und erarbei-
tet die  Anlagepositionierung für den
kommenden Monat. Dabei antizipieren
die  Experten kommende Entwicklungen
und richten die Anlagen darauf aus.

Gezielte Anlageentscheide
ersetzen das Bauchgefühl

Um die Anlagepolitik optimal zu
 gestalten, identifizieren die Experten
systematisch die am besten geeigneten
Anlageinstrumente als Grundlage der
Anlageempfehlungen. Nach der Um -
setzung findet eine permanente Risiko-
überwachung aller Anlagen statt. So
komplex Anlageentscheide auch sind:
Beim Gestalten ihrer taktischen Anlage-
politik berücksichtigt die Zürcher
 Kantonalbank alle relevanten äusseren
Faktoren. Anleger profitieren nicht nur
von der umfassenden Kompetenz der
Experten, vielmehr werden sie durch
das Angebot auch entlastet und ge -
winnen so mehr Zeit für die schönen
Dinge im Leben. Thomas Kunz

Leiter der Filiale Küsnacht

Publireportage – Anlage-Tipp der Zu ̈rcher Kantonalbank

Expertenwissen versus Bauchgefühl
Aufgrund der stetig steigenden Informationsflut verlassen wir uns
bei vielen wichtigen Entscheidungen auf unser Bauchgefühl – auch
beim Geldanlegen. Das kann riskant sein. Wer kennt schon die
Märkte gut genug, um selbst erfolgversprechende Anlageentscheide
zu treffen?

Neben den Kunstbildern im Büro
und draussen, lag die Aufmerksamkeit
der Gäste auf dem bereits gewachsenen
Immobilienportfolio der jungen Firma
und dem Olivenöl OliVino Manfredo,
das aus Blasers toskanischem Oliven-
hain stammt. «Reines Hobby», sagt der
Immobilienexperte. Nicht so aber die
neue Immobilienfirma, fügt sein Ge-
schäftspartner David Gränicher an.
Denn der Immobilienmarkt wird an-
spruchsvoller und beratungsintensiver.
«Noch vor kurzer Zeit konnte man fast
bauen, was man wollte und es hat sich
verkauft. Das ist heute nicht mehr so»,

sagt Michael Blaser. Das Bedürfnis sei-
tens Bauherrschaften und Architekten
wächst dementsprechend, sich vor dem
Bau fundiert über Immobilienentwick-

lung und die Marktgängigkeit beraten
zu lassen. rew

Blaser Gränicher AG, Poststrasse 10
8700 Küsnacht, Tel. 044 9 14 14 40

Neue Immobilienfirma in Küsnacht
In Küsnacht gibt es eine neue
Immobilienfirma, die von zwei 
nicht unbekannten Grössen 
der Branche gegründet wurde:
Dem Küsnachter Michael Blaser
und David Gränicher, die 
sich beim Gründungsapéro
nicht lumpen liessen und den 
Künstler André Wilhelm für
eine temporäre Ausstellung
aufboten.

David Gränicher und Michael Basler vor dem Gemälde «Am Zürichsee», das von André
Wilhelm im alten Schulhaus Goldbach gemalt wurde.

Seit vielen Jahren beschäftigt das
Thema «Fragile» den Kunstmaler Tibor
Franaszek.  Die Erfahrung von Vergäng-
lichkeit erweiterte sich für Tibor Fra -
naszek kürzlich, als er durch einen
unverschuldeten Autounfall die eigene
menschliche Verletzlichkeit existenziell
erlebte. Die seit langem geplante Aus-
stellung «Fragile» wird dadurch für den
Künstler zu mehr als einer Kunstdarbie-
tung. Sie wird zur Begebenheit, bei der
künstlerisches Werk und persönliches
Schicksal untrennbar verschmelzen.
 Franaszek ist 1945 im von sowjetischen
Soldaten belagerten Budapest geboren.
An der dortigen Hochschule der bilden-
den Künste begann er seine Maleraus-
bildung, flüchtete dann aber 1966 über
 Jugoslawien und Italien in die Schweiz.

e

Goldbachcenter, Seestrasse 39, 8700 Küsnacht
Vernissage: Freitag, 20. April, 18 bis 20 Uhr,
Öffnungszeiten Ausstellung: 20. April bis
13. Mai, Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr
Finissage: Sonntag, 13. Mai, 18 bis 20 Uhr

«Fragile»
von Tibor
Franaszek



Für Marija ist die Mode eine Zauber-
welt, in der sie noch lange tätig sein will.
Die lang jährigen Kontake mit ihrer
Kundschaft bedeuten ihr sehr viel. Aus-
ser den Stammkunden schaut Lauf-
kundschaft, die bei schönem Wetter
zum See will, bei ihr rein. Sieht man
 Marija zu, wie sie mit Elan und Wissen
ihre Kundschaft bedient, möchte man
auch gleich von ihr beraten werden. Sie
hat ein Händchen für Style und sagt
auch mal, wenn etwas einfach nicht zur
Kundin passt.

Blumenprints, Seide, 
Leinen und fallende Stoffe 

Selber trägt sie an diesem Tag einen
coolen Style mit Stiefeln, Tüll-Jupe, kom-
biniert mit einem  Carohemd. Lässig,
cool und weiblich. So mag sie es - und
sieht dabei umwerfend aus.  In der Bou-
tique selbst finden sich allerlei trendige
Kleider aus Leinen, Seide oder angeneh-
men, feinen Stoffen für den Sommer.
Weit geschnitten und perfekt für ein
luftiges Sommergefühl. Dieses Jahr im
Trend sind Blumenprints. «Sie schmei-
cheln jeder Frau», findet Marija. Die

Marken und Kleider wählt sie sehr indi-
viduell aus. «Es gibt viele kleine Marken
mit vorteilhaften Preisen», so Marija.
Genau bei diesen wird sie immer wieder
fündig. Bei der Suche ist das Indivi -
duelle, Besondere und Zeitlose wichtig.

Marija weiss immer Rat

Eine Kundin fügt hinzu: «Wenn ich
hier bin, hat sie immer einen Rat für
mich. Egal ob für einen schicken Anlass
oder legere: Ich vertraue ihren Tipps voll
und ganz.» Ausser der Damenbeklei-
dung bietet sie noch eine originelle 
Kollektion Modeschmuck der Designe-
rin Linda (THE UPCYCLING COLLECTION)
an, der exklusive bei ihr erhältlich ist. 
Nachdem sie zuerst am selben Ort über
Jahre eine Kinderboutique führte, er -
öffnete sie nun vor 20 Jahren die  Damen-
 boutique. «Das war die beste Entschei-

dung», meint sie heute rück blickend.
«Die kleinen Kundinnen sind mittler-
weile alle erwachsen geworden und ei-
nige von ihnen gehören immer noch
gerne zu ihrem Kundenkreis», freut sich

Marija. Höchste Zeit, für sie alle einen
Jubiläums-Apéro zusammenzutrom-
meln. Den Zeitpunkt muss sie noch fest-
legen. Die Vorfreude ist schon da.

Regula Wegmann

Marija feiert dieses Jahr das 
20-jährige Bestehen ihrer 
Boutique Fröhlichs Art an der
Bahnhofstrasse 10. Sie bietet
in ihrer Boutique Mode für 
Frauen an und sie legt grossen
Wert darauf, auserlesene
Kleidungs stücke ihrer Kund-
schaft anzubieten – insbesonders
den erwachsenen,
jung  gebliebenen Frauen. 

Marija Fröhlich und ihr Enkel Yves posieren vor der Boutique, bevor die Nonna den
Zmittag für beide kocht. 
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Gute Stimmung zum 20-Jahr-Jubiläum 

Pascal Schweingruber
Geschäftsführer

8703 Erlenbach
Postfach 346 Telefon 044 991 60 25
info@trudelag.ch Fax 044 991 60 27
www.trudelag.ch Mobile 079 662 21 13

Mosaik
Plattenbeläge
Natursteine
Kittfugen
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Die Havanna-Spezialistin Verena
Vollenweider und der Rum-Spezialist
 Gianni Migliore von «Best Taste of Spi-
rits» treten am 18. April von 14 bis 19 Uhr
in der Tabatière den Beweis an.

Rum gehört mit seinem Bouquet
voller intensiver Aromen zu den besten
Spirituosen weltweit. Der Genuss zu-
sammen mit einer passenden Zigarre ist
einmalig. Gäste haben die Gelegenheit,
fünf verschiedene Rumsorten aus dem
Sortiment samt einer ausgewählten
 Zigarre zu degustieren.

Neue Mitarbeiterin feiert
Einstand

Zur karibischen Stimmung trägt
auch die neue Mitarbeiterin der Taba-
tière, Sonia Jimenez Reyes bei, die dann
ihren Einstand feiert. Sie wird um 18.30
Uhr aus allen Besucherkarten drei Ge-
winnende ziehen, die je eine der edlen
Flaschen geschenkt bekommen! Wer
mitbekommen will, wie es an den
Events der Tabatière zugeht, kann dies
auf bit.ly/2FQGljN nacherleben. e

Der nächste Geniesser-Event am 18. April in der Tabatière Küsnacht
steht im Zeichen des Rums. Dieser passt dank seiner karibischen
Herkunft bestens zu Zigarren.

Rumreiche Zukunft

Wer eine grosse Auswahl an Zigarren
möchte, spezielle Rums oder Whiskeys und
eine kompetente Beratung, findet keinen
Weg an Verena Vollenweider vorbei – die
Geniesser-Spezialistin schlechthin. 
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Zwei Frauen, zwei Lebenswerke: Seit
über 40 Jahren arbeiten Erika Saratz und
Marlys Sennheiser mit einer gewaltigen
Schaffenskraft als Künstlerinnen. Jede
auf ihre eigene Weise. Nun stellen sie
erstmals gemeinsam in der Galerie
Höchhuus in Küsnacht aus. «Mit unse-
rem Ausstellungstitel ‚Kontraste’
 thematisieren wir einerseits die Unter-
schiede zwischen uns beiden.» Anderer-
seits können die Betracher jedes
einzelne Bild auf Kontrast hin unter -
suchen, ausserdem entdecken sie auch
Kontraste in den jeweiligen Arbeits -

perioden von Erika Saratz und Marlys
Sennheiser.

Stoffmuster als Quelle

In ihren Arbeiten mit Acryl, Aquarell,
Gouache, Farbstift und Mischtechniken
sowie in ihren Fotografien und Kombi-
nationen aus Malerei und Fotografie er-
kennt man sofort die Quelle von Saratz’
Kunst: Die gelernte Textildesignerin
 arbeitet auch heute mit detailgetreuen
Studien einer Blüte oder findet in ihren
Sujets Strukturen, die ein Muster erge-

ben. Nicht selten lösen sich die Objekte
ins Abstrakte auf. Bewusst verfolgt
 Saratz beide Vorgehensweisen: die
 naturgetreue Wiedergabe und die
 Ab straktion. 

Radierungen als Ursprung

Marlys Sennheiser hat über 25 Jahre
lang intensiv radiert. «An der Arbeit mit
Radierungen hat mich das Experimen-
telle fasziniert. Ich habe gerne auf der-
selben Platte weitergewerkelt, bis diese
fast durchgearbeitet war. Diese Kombi-
nation aus Zeichnen, Ätzen oder ande-
ren Verfahren wie Zuckersprengung
empfand ich als unheimlich anregend»,
erzählt Sennheiser von ihrer früheren
Arbeitsweise. Doch die Platten sind an-
strengend zu bearbeiten, weshalb
 Sennheiser vor rund zehn Jahren «nach
einem fliessenderen Material» gesucht
hat. Heute malt sie intensiv mit
 Gouache. Inspiration findet Sennheiser
auch in der Natur. 

Küsnacht, Hannover, 
Engadin, Romanshorn

Erika Saratz und Marlys Sennheiser
sind über ein paar Ecken miteinander
verwandt. Immer wieder getroffen
haben sich die beiden an Familienanläs-
sen, doch besser kennen gelernt haben
sie sich durch die Kunst – an Kursen und
Ausstellungen. Erika Saratz-Baumann
(*1950) ist in Küsnacht aufgewachsen
und bildete sich an der Textilfachschule
Zürich zur Textildesignerin und Textil-
technikerin aus. Seit 1977 ist sie als frei-
schaffende Malerin tätig, verschiedene
Weiterbildungskurse folgten. Saratz lebt

bereits 40 Jahre lang in Pontresina, wo
sie seit 20 Jahren für die Kunstausstel-
lungen im Hotel Saratz die Verantwor-
tung trägt. Sie ist verheiratet und
Mutter von drei erwachsenen Kindern.

Marlys Sennheiser (*1947) ist in
einem kunstinteressierten Haus in Win-
terthur gross geworden. Bei Helmut
Seehausen, Lehrbeauftragter der Kunst-
hochschule in Kassel, studierte sie
 Malerei, Porträt, Aquarell, Landschafts-
malerei, Monotypie und Gouache. In
dieser Zeit entdeckte sie auch die Radie-
rung. Nach Jahrzehnten in Hannover, wo
sie drei Kinder aufgezogen hat, lebt und
arbeitet sie heute in Romanshorn und
in Zuoz.

Öffnungszeiten Ausstellung: 
7. bis 22. April, Freitag, 17 bis 20 Uhr, 
Samstag und Sonntag 14 bis 17 Uhr
Finissage: Sonntag, 22. April, 14 bis 17 Uhr
Galerie im Höchhuus Küsnacht, 
Seestrasse 123, 8700 Küsnacht

Kontraste von Erika Saratz und
Marlys Sennheiser

Porträtaufnahme von Erika Saratz im
Atelier.

Adrian von Burg

www.svp-kuesnacht.ch

Ein starkes Team im Gemeinderat

Martin Schneider Ueli Schlumpf Ulrich Erb

Rechnungsprüfungskommission (RPK)

Schulpfl ege Sozialkommission
Markus Ehrat

Michael SchollenbergerElisabeth Otth

Thomas Lorentzen
Bürgerrechtskommission

Gianni Platz Martin Schneider
bisher bisher

Markus Ehrat
bisher

Thomas Lorentzen
bisher

Küsnachter Wahlen vom 22. April

  

    

     

 

 
 

  

 

 

Küsnachter Wahlen vom 22. April

Aktuelles Schaffen und frühere Arbeiten zweier Künstlerinnen 
beleben seit dem 7. April die Räume der Galerie Höchhuus 
in Küsnacht: Im vielseitigen Schaffen von Erika Saratz und Marlys
Sennheiser mit Radierungstechniken, Gouache, Kamera und
Mischtechniken finden Betrachter nicht nur spannende Kontraste,
sondern auch Gemeinsamkeiten.

Porträtaufnahme von Marlys Sennheiser im Atelier.



Mitglied von EXPERTsuisse
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

www.kuesnacht.grunliberale.ch
SUSANNA SCHUBIGER PHILIPPE GULDIN PATRICK RAMSAUER MICHAEL BRAND
GEMEINDERÄTIN  bisher SCHULPFLEGE  neu RPK  bisher SOZIALKOMMISSION  bisher

Für Küsnacht.
www.fdp-kuesnacht.ch

Gemeinsam für Freiheit und Verantwortung – 
die FDP tritt an!

Wahlen 22. April 2018

In die Rechnungsprüfungskommission In den Gemeinderat

David 
Doneda

Ulrich 
Sauter

Tim 
Dührkoop

Paulo 
Gnehm

Markus 
Ernst 

Martin 
Wyss

Pia 
Guggenbühl

Klemens 
Empting 

Suzanne 
Eckert 

Stefan 
Kriz

Stephanie 
Rippmann

Für die Sozialkommission stellt sich unsere Bisherige Isabelle Merk Guggenbühl sowie Eva Borla-Geier und für die
Bürgerrechtskommission der Bisherige Felix Günthardt sowie Marc Lindt zur Wahl!

Schenken Sie unseren FDP-Kandidatinnen und -kandidaten ihr Vertrauen!
-

kommission, die Sozialkommission und die Bürgerrechtskommission. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Auch als
Gemeinde -
präsidentAuch als 

Präsident Auch als 

Präsident
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Viele Helfer werden bereit stehen,
um gut erhaltene und saubere Waren
wie Haushaltsgegenstände, Klein -
möbel, Nippes, Antiquitäten, Textilien,
Schuhe, Lederwaren, Bilder, Bücher,
Spielwaren und Unterhaltungselek -
tronik an den folgenden Tagen ent -
gegenzunehmen: 

Dienstag, 17.4., 9 bis 11.30 Uhr und
14 bis 17 Uhr; Donnerstag, 19.4., 9 bis 
12 Uhr; Samstag, 21.4., 9 bis 12 Uhr; Mitt-
woch, 25.4., 9 bis 11.30 Uhr und 16 bis 20
Uhr; Donnerstag, 26.4., 15 bis 20 Uhr;
Samstag, 28.4., 11 bis 15 Uhr und Mon-
tag, 30.4., 9 bis 11.30 Uhr und 16 bis 
20 Uhr. Abgabestelle: Reformierte Kirch-
gemeinde Küsnacht.

Bitte keine Betten, Matratzen, Fern-
seher, Wintersportartikel, Schreibma-
schinen, Computer, Silva- und Mondo-
Bücher oder Reader's Digest Sammel-
bände! 

Der Erlös des Flohmarkts geht an
soziale Hilfswerke im In- und Ausland.

e
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Es ist Flohmi-Zeit!
Im Kirchgemeindehaus der Reformierten Kirchgemeinde Küsnacht
findet am Samstag, 5. Mai, 9 bis 17 Uhr und am Sonntag, 6. Mai, 
11 bis 16 Uhr der traditionelle Flohmarkt statt.

Jenny Mayfield ist aus Leidenschaft
Fotografin und bekannt für ihre Por-
träts, die man auch an der Photo18
 bestaunen konnte. Olivier Timonin ist
bereits 14 Jahre Inhaber der Boutique
Coast an der Alte Landstrasse 33 in Küs-
nacht und führt seit vier Jahren einen
weiteren Shop in Ascona. Bereits seit 30
Jahren ist er in der Fashionbranche tätig
und hat ein Händchen für ästhetische
und stilvolle Inszenierungen. «Die Idee
zum Fashion-Foto-Apéro war schnell ge-
boren. Ich lernte Jenny über eine Freun-
din kennen. Wir quatschten und schon
waren wir Feuer und Flamme für diesen
Anlass», so Timonin. Beide Themen
haben mit Lifestyle zu tun, nicht um-
sonst gibt es grossartige Fashionfoto-
grafen, die als Künstler wahrgenommen
werden. 

Win-Win für beide

Die Idee ist also Win-Win für beide:
Er kann seinen Kundinnen etwas Spe-
zielles bieten und Mayfield kann ihre
Porträts an einem neuen Publikum prä-
sentieren. 

Die Coast Boutique geniesst in der
Region Zürichsee einen ausgezeichne-
ten Ruf, schliesslich gehen hier Frauen
von Welt ein und aus. Bei den  vielen De-
signerstücken und angesagten Marken
findet jede Frau mit etwas Budget das
Passende. Regula Wegmann

Fashion-Apéro mit Jenny Mayfield
am 11. April, ab 15 bis 20 Uhr
Coast Timonin Olivier Fashion AG
Alte Landstrasse 33, 8700 Küsnacht

Coast Boutique: 
Fusion von Fashion und Foto
Fashionist Olivier Timonin lädt zur Fotoausstellung in seine Edel-
boutique Coast in Küsnacht. Die bekannte Porträtfotografin Jenny
Mayfield wird verschiedene ihrer Kunstwerke zeigen – immer
in Kombination mit Fashion. Der Fashion-Apéro findet am 11. April, 
ab 15 bis 20 Uhr statt.

Olivier Timonin posierte auch schon vor Jenny Mayfields Kamera: Hier mit seinem
Hund.

Katia Mann, geborene Pringsheim,
kennen die meisten wohl nur als «Frau
Thomas Mann». Geboren 1883, wuchs
Katia in einem wohlhabenden Münch-
ner Professorenhaushalt auf. Sie war
eine erfolgreiche Mathematik- und
 Physikstudentin, als sie ihren späteren
Mann kennenlernte. Mit der Hochzeit
gab sie ihren Berufswunsch auf und
lebte völlig für die Kinder, insbesondere
aber auch für die Literaturkarriere ihres
Mannes. Wer war diese Frau? Welchen
Herausforderungen hatte sie sich zu
stellen? e

Reihe Küsnachterinnen und Küsnachter,
die etwas zu sagen haben, Helga I. 
Jungo-Fallier: «Katia Mann – Gefährtin
eines  grossen Dichters».
Dienstag, 17. April, 19.30 Uhr
Bibliothek Küsnacht, Seestrasse 123

«Katia Mann – Gefährtin
eines grossen Dichters»
In der Reihe «Küsnachterinnen und Küsnachter, die etwas zu sagen
haben», spricht Helga I. Jungo-Fallier am Dienstag, 17. April, um
19.30 Uhr in der Bibliothek Küsnacht über «Katia Mann – Gefährtin
eines grossen Dichters». Als Kennerin der Materie gibt sie uns einen
Einblick in das turbulente Familienleben der Dichterfamilie.

Helga I. Jungo-Fallier hat 2016 ein Buch
über diese aussergewöhnliche Zeugin
einer bewegten Zeit geschrieben.

(Foto von Oliver Linow)

Der Flohmi ist jedes Jahr ein Highlight für
alle, die gerne die Perlen älterer Küsnach-
ter Generationen «abstauben».



Evangelische Freikirche Küsnacht und
 Umgebung
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht

Christentreff
Sonntag 15. April um 17.30 Uhr; Sonntage,
22. und 29. April sowie 6. Mai um 10 Uhr.
Infos über Telefon 044 910 38 64, ww.christentreff.ch

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
www.kath-kuesnacht-erlenbach.ch, 043 266 86 30

Mittwoch, 11. April, 19.00 Uhr, 
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet
Donnerstag, 12. April, 14.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassplausch
Sonntag, 15. April, 15.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offenes Tanzen
(Internationale Volkstänze)
19.00 Uhr, St. Agnes Erlenbach, Taizégebet
Donnerstag, 19. April, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Seniorennachmittag
Montag, 23. April, 14.30 Uhr, Pfarreizentrum
Küsnacht, Offener Singnachmittag
Sonntag, 6. Mai, 19.00 Uhr, St. Agnes Erlenbach,
Taizégebet
Montag, 7. Mai, 14.30 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Offener Singnachmittag

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40

Freitag, 13. April, 19.30 Uhr, Ref. Kirche
Küsnacht, Spezial-Jugendgottesdienst
Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 15. April, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht
Gottesdienst, Pfrn. Irena Widmann
Sonntag, 15. April, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Katharina Zellweger
Sonntag, 22. April, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht
Gottesdienst, Pfrn. Judith Wyss
Sonntag, 22. April, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Katharina Zellweger
Sonntag. 29. April, 10 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht
Gottesdienst, Pfr. René Weisstanner
Sonntag, 29. April, 10.15 Uhr, Pflegeresidenz
Bethesda, Gottesdienst, Pfrn. Heidi Schnegg-Geiser
Mittwoch, 2. Mai, 18.06 Uhr, 
Ref. Kirche Küsnacht, 6nach6 Kurzgottesdienst, 
Pfr. René Weisstanner
Freitag, 4. Mai, 20 Uhr, Ref. Kirche Küsnacht
Kulturkirche Goldküste «jazz+more»
Pfr. René Weisstanner und das Adrian Frey Trio
Samstag, 5. Mai, 20 Uhr, Ref. Kirche Erlenbach
Kulturkirche Goldküste «art+act»
Pfr. Andreas Cabalzar
Sonntag, 6. Mai, 10.30 Uhr, Ref. Kirche Zumikon
Kulturkirche Goldküste «traditional»
Pfrn. Irena Widmann, Christian Meldau, Orgel und
Jürg Tobler, Chor
Sonntag, 6. Mai, 18 Uhr, Ref. Kirche 
Zollikerberg, Kulturkirche Goldküste «pop-up»
Pfrn. Judith Wyss und «Meldau und Band»
Dienstag, 8. Mai, 10.30 Uhr, 
Alterszentrum Tägerhalde, Heimgottesdienst 
mit Abendmahl, Pfr. René Weisstanner

Dienstag, 8. Mai, 18.15 Uhr, Seniorenheim
Wangensbach, Heimgottesdienst mit Abendmahl
Pfr. René Weisstanner

Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch

Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Tel. 076 381 03 03
oder Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, Telefon 044 910 93 01.

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höchhuus 
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16’000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, die Sie in der Bibliothek im Höchhus
ausleihen können, stehen Ihnen neu über 
27’000 digitale Medien aus dem Verbund Dibiost 
zur Verfügung.
Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Dienstag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr 
Samstag, 10 bis 14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, Telefon 079 837 18 27,
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen 
mit Kleinkindern zur Verfügung.

Erlebniswerkstatt: Krimskramsketten
Fädeln, bohren, sammeln – es entstehen bunte
und vielfältige Ketten. Für Kinder ab 18 Monaten
in Begleitung.
Mittwoch, 11. April von 14.45–16.30 Uhr
Weitere Daten: 23. Mai (Salzteig herstellen), 
3. Juni (Naturwerkstatt), Arian Zeller, Kunst -
therapeutin ED, Kosten: Fr. 20.–/Familie (inkl. 
Material und Zvieri) / Anmeldung im Familien -
zentrum

Kindercoiffeuse
Donnerstag, 19. April von 14.30–17.00 Uhr
Weiteres Datum: 7. Juni, Kosten: Fr. 5.– bis Fr. 20.–
je nach Haarschnitt/Einschreibeliste im Familien-
zentrum 
Reim & Spiel
Kinderverse, Lieder und Spielereien – für Kinder
ab 9 Monaten in Begleitung. Ein Angebot des
Familienzentrums und der Bibliothek Küsnacht.
Dienstag, 15. Mai 15.00–15.30 Uhr, Weitere
Daten: 3. Juli (Bibliothek), 18. September
(Familienzentrum). 6. November (Bibliothek)
Kathrin Neuhaus, Musikpädagogin

Erziehungsberatung
Kinder stellen uns immer wieder vor Heraus -
forderungen. In der offenen und kostenlosen 
Erziehungsberatung finden Eltern 
von Kindern von 1 bis 18 Jahren Unterstützung.
Donnerstag, 31. Mai 14.30–17.00 Uhr
Klaus Rödner, Erziehungsberater kjz Männedorf

Sofern nicht anders vermerkt sind alle
Angebote im Familienzentrum, Tobelweg 4

Fortlaufende Angebote 

Offenes Café mit Spielraum
Di 14.30–17 Uhr; Mi Babycafé 9–11.30 Uhr
Do 14.30–17 Uhr, Fr 9–11.30 Uhr
Mütter-/Väterberatung
Kostenlose Beratung zur Ernährung, Pflege und
Erziehung von Babys. 2. + 4. Mittwoch im Monat
9.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Kinderernährung
Kostenlose Beratung für Eltern von Kindern und
Erwachsenen, 1. Freitag im Monat 9.30–10.30 Uhr
Babymassage-Kurs
Für Babys von 4 Wochen bis 4 Monaten
in Begleitung, Dienstag 10–11 Uhr

Das Familienzentrum ist in den Küsnachter Schul -
ferien geschlossen.

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, Telefon: 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
Telefon 044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Co-Präsident: Lorenz Tschudi,
Hesligenstrasse 38, 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 51 85, ltschudi@ggaweb.ch
kuesnacht.grunliberale.ch

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Arnold Reithaar, Seestrasse 103, 
8700 Küsnacht, 079 403 37 49
arnold.reithaar@hispeed.ch
Vizepräsident: Werner Furrer, Dorfstrasse 16,
8700 Küsnacht, wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch,
Telefon 076 580 26 55.
André Schlatter, ob. Bühlstrasse 8,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 03 92
praesidium@sp-kuesnacht.ch, www.sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch

Donnerstag, 19. April, 19–20 Uhr, Turnhalle 2 
bei HesliHalle, Ski-Fit für Jedermann/-frau, Heute 
letzte Turnstunde für die Saison 2017/18. Nächster
Kurs startet am 25. Oktober 2018. Auskunft/Leitung
Nelly Vögeli-Sturzenegger Tel. 079 352 02 12,
voegi@ggaweb.ch
Freitag, 20. April, ab 16.00 Uhr, Rest. Rössli 
Herrliberg, Kegelschub und Nachtessen, 
Auskunft Sepp Jud, Tel. 044 910 52 54.
jeden Dienstag, 20.00 - 21.45 Uhr, Turnhalle Rigi-
strasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit möglich,
Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58
jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 19–19.45 Uhr Aufwärmen
und Faustball, 19.45–20.15 Uhr Gymnastik,
20.15–21.45 Uhr Spiele, Auskunft Heinz Gresch
Tel. 044 910 77 47

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.

Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30 bis 19.30 Uhr, HesliHalle/
Semihalle Halle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30 bis 20.30 Uhr, HesliHalle/Semihalle: Jugend-
sportgruppe
Jeden Dienstag: 18 bis 20 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse: Geräteriege 
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: 
Volleyballtraining 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10 bis 11 Uhr,
Turnhalle Heslibach: Eltern und Kind Turnen «ELKI»
Jeden Donnerstag: 16.30 bis 17.30 Uhr, 
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen «KITU»
18.30 bis 20 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18 bis 21.45 Uhr, 
HesliHalle/Semihalle, Geräteriege in 2 Gruppen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Zumikon: 
Volleyball training Mixed-Mannschaft
Frauenturnverein Küsnacht
Präsindentin: Regula Merki, www.ftvk.ch
Jeden Montag: 8.15 bis 9 Uhr,
Senioren turnen in der Doppelturnhalle Heslibach.
Jeden Mittwoch: 20 bis 21.15 Uhr, turnen in der
Doppelturnhalle Heslibach.

Frauenturnverein Berg
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils montags, 
20 bis 21.30 Uhr. 
Präsidentin, Natacha Imhof, Zelglistr. 10, 8127 Forch,
043 288 00 86, imbina@bluewin.ch

Gesundheits- und Fitnesstraining 
für Jung und Alt (Tur nen für je der mann)
Unter der Leitung von Christa Schroff, ausgewiesene
Fitnesstrainerin und Gymnastiklehrerin sowie Frowin
Huwiler als Co-Trainer, LC Küsnacht. 
Für Damen und Herren unter und über 50 Jahren.
Donnerstags (ausserhalb der Schulferien) in der
unteren Turnhalle des Schulhauses Zentrum,
Rigistrasse, Küsnacht. Trainingsbeginn 18.15 Uhr.

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

HAUSGEMACHTE
NATURTALENTE
zur Regulation des
Säure-Basen Haushalts

Dorfstrasse 7, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 11.4–7.5.2018. 
Solange Vorrat.

 

 

✂

✂

Gesunde Zähne, ein Leben lang

Alte Landstrasse 147
8700 Küsnacht 
044 910 07 56
www.aufenanger.ch

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.
Judith Aufenanger



Dauer: 1 Stunde; Garderoben/Duschen stehen zur
Verfügung. Unkostenbeitrag oder Jahresbeitrag beim
Leichtathletikclub Küsnacht. 
Auskunft: Christa Schroff, Tel. 044 910 80 03 oder
Frowin Huwiler, Tel. 079 635 88 21
Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Betti Dozza, 079 693 20 34.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, Telefon 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Hanspeter Egli, 
Tel. 043 355 52 68. Frauen (Aktive):
Jeden Do, 20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Romana Egli, Tel. 043 355 52 68.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 18 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunstinteres -
sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt 
Kunst reisen, besucht Künstlerateliers und
Kunstaustel lungen, veranstaltet Kunst vorträge und
kreative Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock,
Postfach, 8700 Küsnacht oder 
www.artischock-verein.ch

Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch

Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, Telefon 079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 

Curling Club Küsnacht
Start der Curlingschule jeweils Donnerstagabend ab
26. Januar, 20 Uhr. Spezielle Trainings und Spiele für
Kinder und Jugend liche. Der CCK eignet sich bestens
für Events mit Betreuung und Verpflegung. Kontakt:
Tel. 044 910 74 38, 078 623 73 69, CCK/KEK, 
Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, www.cck.ch, 
info@cck.ch, www.facebook.com/cckuesnacht

Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Professionell geführte Spielgruppen für Kinder ab
ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt Alessandra
Monnerat (Tel. 044 910 72 16) oder finden Sie unter
www.familienclubkuesnacht.ch
Ludothek in der Chrottegrotte: Mittwoch, 16–18 Uhr,
Samstag, 10–12 Uhr, 
Telefon während den Öffnungszeiten 076 503 26 34
Jeden Freitag 14–17 Uhr (nicht während der Schul -
ferien) Kinderhüeti im reformierten Kirchen -
gemeindehaus, untere Heslibachstrasse 5, Küsnacht.
Für Verpflegung ist gesorgt.

Gemeinnütziger Frauenverein Küsnacht
www.fvk.ch, hana.schuler@bluewin.ch
Wir suchen immer neue Frauen, die von unseren un-
zähligen, vielfältigen Angeboten Gebrauch machen
und Mitglieder werden. Unser Spektrum fängt an bei
Lunchvortrag, Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten
besuchen, Wanderungen, Kunstgruppe, Sprachkur-
sen, Brockenstube, Deutsche- und Englische Literatur,
Kino Club, Stricken, Patience und Walking und endet
bei vielen neuen Kontakten. Info: Hana Schuler, 
Vorderzelgstrasse 2a, 8700 Küsnacht

Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe im Singsaal 
der Kantonsschule Küsnacht (Seminar). 
Präsidentin: Martina Richli
www.harmonie-kuesnacht.ch

Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, 044 915 31 42, 079 333 84 90, 
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 

Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, Telefon 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch

Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den Betrieb 
des Ortsmuseums. Kontakt: Hortensia Ernst; 
hortensiaernst@bluewin.ch

Küsnachter Senioren-Verein
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen.

Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch oder Regine Studer, Kassierin,
regine.studer@bluewin.ch

Na tur- + Vo gel schutz ver ein Küs nacht (NVVK)
www. nvvk.birdlife.ch, Präsident Dieter M.S. Koenig,
Obere Bühlstrasse 27, 8700 Küsnacht
Tel. H. +41 44 912 32 12, M +41 076 410 36 34
Infos betr. def. Programmen unter nvvk.birdlife.ch

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.

Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag.
Abteilungsleiter David Helm v/o Banjo,
Alte Landstr. 82, 8700 Küsnacht. 
Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch

Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers 
Goldbach miteinander in Kontakt. Advents-Fenster,
Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch

Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küsnacht
(SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer K0.4 im
Parterre des Neubaus der Kantonsschule Küsnacht,
Dorfstr. 30. Klubmitglieder und Interessierte, sind
herzlich willkommen und treffen sich jeweils am
Dienstagabend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch. Kon takt: Se nio ren für
Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht, oder Ver mitt lungs stel le,
Te l. 044 912 08 13  (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr). 
www.se nio ren fu er se nio ren.ch
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch

SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, Tel. 044 910 04 29.

Theaterverein «Die Kulisse» Küsnacht
www.kulisse.ch 
Träger des Küsnachter Kulturpreises, jährliche Auf-
führung eines Theaterstückes im Frühjahr sowie eine
Produktion an der jährlichen Generalversammlung
im Herbst. Immer wieder kleinere Engagement der
Schauspielgruppe innerhalb der Gemeinde Küsnacht
zu verschiedenen Themen oder Anlässen. Wir spielen
in hochdeutscher Sprache. kontakt@kulisse.ch. 

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!

Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft bei der Präsidentin: 
Denise Pauli, Sonnenrain 35, Küsnacht, 
Tel. 044 912 00 46. Vize-Präsidentin und zuständig
für Gartenanmeldungen: Lisbeth Blöchlinger,
Obere Bühlstrasse 13, Küsnacht, Tel. 044 910 91 05.

Verein KULTURBAR Küsnacht
Wir sind unterwegs in allen Sparten – Musik, Caba-
rets, Lesungen, Performances – und setzen uns für
ein lebendiges Dorfleben ein – mit der KulturBar, 
der SingBar und Podiumsgesprächen, in der Chrotte -
grotte, Obere Dorfstrasse 27, Küsnacht.
www.kulturbarkuesnacht.ch

Verein für Ortsgeschichte Küsnacht
www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch
Alfred Egli, Präsident
044 910 73 78, alfie.egli@gmail.com

Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch 

Kontakt: Andreas Fischer, Präsident,
Telefon 044 910 69 26; info@vv-k.ch

Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, Wasser ymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. Jeden
Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und Pilates
für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub, Telefon 044 940 72 10.

Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch

Wir sind kontaktfreudige, kulturinteressierte 
Küsnachterinnen und Küsnachter und ermöglichen 
persönliche Begegnungen, unterhaltende Gespräche
und bildende Diskussionen in einer anregenden 
Atmosphäre.

Vereine

8700 Küsnacht 044 910 04 04 
www.apotheke-hotz.ch

Apotheke Hotz
Drogerie- und Sanitätsabteilung

Darmkrebs-
Vorsorge

Ermitteln Sie Ihr persönliches
Darmkrebsrisiko
in der Apotheke.

VVee rree iinnbbaarreenn  SS iiee  IIhhrreenn  TTeerrmmii nn  uunntteerr  
004444   991100  0044  0044

                      

• Behandlungspflege

• Körperpflege, Hygiene

• Unterstützung im Haushalt

• Beratung für pflegende Angehörige

• Lieferung von Mahlzeiten

• Vermietung von Krankenmobilien

S P I T E X
H i l f e und P f l e g e zu H au s e Obe r e Do r f s t ra s s e 2 7

8700 Kü sn a ch t
T e l e f on 043 266 70 20
F a x 043 266 70 29

K Ü S N A C H T

... so naheliegend!

www.spitex-kuesnacht.ch



Party oder Familienfest???
Partyservice mit feinen Grilladen und Geschirrvermietung

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.

Montag bis Freitag
jeden Mittag 

wechselnde und 
preisgünstige 

Menüs!

     

    
    

   
     

    
     

    
  

 

  
   

    
    

   
   

    
    

     
   

  

 
    

         

        
        

         
        

 

    
     

    
     

     
     

   
     

     

     

     
   

      
     

    
     

   

   

    
    

     
     

   
     
    

      
   

      
   

    
     

    

           
      

Restaurant KEK Küsnacht
Aktuelle Infos

www.widergastro.ch – Tel 044 910 57 78

«Wellness
für Ihren Liebling»

Bigi’s Hundesalon
Eigenheimstrasse 40, 8700 Küsnacht
044 910 19 59, 076 605 45 46
bigiborn@hotmail.com

Alle Hunde, egal ob Rasse oder
Mischling, vom Welpen bis 
zum Senior, alle sind herzlich
willkommen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Brigitte Born

NEU

Rosa dei Venti
Ristorante / Pizzeria

Familie Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht
T 044 752 08 93, F 044 752 08 94

Öffnungszeiten:
Montag 10.30 bis 22 Uhr
Dienstag bis Freitag 10.30 bis 23.30 Uhr 
Samstag 11 bis 22 Uhr
Sonntag geschlossen

Ristorante/Pizzeria
mit Holzofen

Gemeindewahlen vom 22. April 2018

Wer ist Ihr Wunschkandidat?
Vorstellung der Küsnachter SVP-Kandidaten 
durch die Nationalräte Roger Köppel und Gregor Rutz 

mit Wienerli, Bürli & Freibier
Restaurant Dörfl i, Allmendstrasse 4, 8700 Küsnacht
12. April, 20:15 Uhr

www.svp-kuesnacht.ch
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